
Blaukreuz-Haus München

Ambulant Betreutes Therapeutisches 
Wohnen 
www.blaues-kreuz.de

Standort München

Schrobenhausenerstr. 1a 
80686 München

Tel: 089 / 54356532 
Fax: 089 / 54727486

d.ihle@blaues-kreuz.de

Standort Starnberg

Von-der-Tann-Str. 2 
82319 Starnberg

Tel: 08151 / 9981040 
Fax: 08151 / 9981049

d.ihle@blaues-kreuz.de

Blaukreuz-Haus München

Ambulant Betreute Therapeutische 
Wohngemeinschaften für  
abhängigkeitserkrankte Menschen 

Zukunft gemeinsam
gestalten

Wege aus der Sucht

Blaues Kreuz
Wege aus der Sucht

Blaues Kreuz

Wir erwarten:

 · Suchtmittelabstinenz

 · Krankheitseinsicht

 · Benennung persönlicher Ziele

 · Aktive Mitarbeit

 · Freiwilligkeit

 · Selbstversorgung

Finanzierung

 · Miete und Lebensunterhalt werden selbst  
übernommen (ggf. mit Leistungen durch Sozial-
hilfeträger oder Jobcenter)

 · Die Betreuungskosten sind eine Sozialleistung 
nach § 53 SGB XII
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Agnes-Bernauer Str
Agnes-Bernauer Str

Laimer Platz
Friedenheimerstr. Westendstr.

gefördert durch den  
Bezirk Oberbayern:
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Was Sie bei uns finden können

Wenn Sie auf der Suche nach einem „cleanen 
Setting“ in einer ambulant betreuten therapeu-
tischen Wohngemeinschaft sind und sich pro-
fessionelle Unterstützung zur Erreichung Ihrer 
persönlichen Ziele wünschen, dann sind Sie bei 
uns genau richtig.

Wenn sie bereit sind, sich offen mit Ihrer Abhängig-
keitserkrankung und Entwicklung auseinander-
zusetzen, dann bewerben Sie sich bei uns. 

Unser Angebot:

 · möblierte Einzelzimmer

 · suchtmittelfreier Lebensraum

 · Einzel- und Gruppengespräche

 · Begleitung zu Behörden und Ärzten

 · Psychoedukative Gruppen

 · Freizeiten / Tagesausflüge

Ambulant Betreutes Therapeutisches 
Wohnen

Menschen, die suchtkrank sind, fühlen sich in 
Ihrem Alltag oft überfordert und allein gelassen. 
Auch nach erfolgreicher Therapie ist es oft nicht 
einfach die Sucht in den Griff zu bekommen.

Schuldenprobleme, Schwierigkeiten mit Behör-
den, gesundheitliche Probleme, Ängste, soziale 
Isolation, zerrüttete Familienverhältnisse usw. 
machen das Leben oft zusätzlich schwer.

Ziel des Therapeutischen Wohnens ist:

 · Stabilisierung der Abstinenz und des  
psychischen Zustandes

 · Verhinderung sozialer Desintegration und  
Isolation

 · Aufbau tragfähiger Beziehungen

 · Sinnvolle und strukturierte Tages- und  
Freizeitgestaltung

 · Erweiterung und Rückgewinnung lebensprakti-
scher Kompetenzen und Fähigkeiten

 · Klärung der finanziellen und sozialen Situation

 · Erhalt bzw. Wiedererlangung der Erwerbs- 
fähigkeit

 · Erlangung einer möglichst hohen Selbst- 
ständigkeit in allen Bereichen des alltäglichen 
Lebens
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